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SINSHEIM – KRAICHGAUWM-Spielplan 2026
Der große WM-Spielplan ist ihr perfekter Begleiter für das
spannende Turnier. ESeite 4 und 5
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Familie Steuerwald
70 Jahre Familiengeschichte auf vier Rädern: der LANZ-Bull-
dog D2416 aus Adersbach. ESeite 8

Sinsheim-Eschelbach  
Telefon: 0 72 65 - 85 22  

www.edinger.de

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile
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Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt   

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Sinsheim. Unter dem Motto
„Einfach heiraten“ laden die
evangelischen Kirchen in der
Kurpfalz am Samstag, 20. Juni,
Paare zu einem besonderen
und unkomplizierten Hoch-
zeitstag ein. Im Rahmen eines
Pressegesprächs im Technik
Museum Sinsheim stellten die
Verantwortlichen am Mittwoch
vergangener Woche das Projekt
vor. Es richtet sich an alle, die
bewusst auf eine große und teu-
re Hochzeitsfeier verzichten
möchten oder sich ganz spon-
tan das Ja-Wort geben wollen.

Besondere Orte
Im stilvollen Tupolev-Salon des
Museums erläuterten die drei
Dekaninnen der Kirchenbezirke
Neckar-Kraichgau, Südliche
Kurpfalz und Neckar-Bergstra-
ße die Idee hinter der Aktion.
Mit dabei waren Christiane
Glöckner-Lang, Katharina Trep-
tow-Garben sowie Ute Jäger-
Fleming. Gemeinsam warben
sie für einen unkomplizierten,
aber dennoch emotionalen und
besonderen Zugang zur kirchli-
chen Trauung oder Segnung.
„Viele Paare wünschen sich
heute eine persönliche und au-
thentische Feier ohne langen
organisatorischen Vorlauf oder
hohe Kosten“, betonten die De-
kaninnen.

Genau hier setzt die Aktion
an. Ohne monatelange Pla-
nung, große Gästelisten oder
teure Hochzeitsarrangements
können sich Paare am 20. Juni
von 11 bis 17 Uhr kirchlich trau-
en oder segnen lassen – spon-
tan, unkompliziert und den-
noch in einem festlichen Rah-
men. Die Besonderheit: Die Ze-
remonien finden an außerge-
wöhnlichen Orten statt. Neben
klassischen Kirchen stehen
auch Trauungen am See oder
mitten zwischen historischen
Flugzeugen und Automobilen
im Technik Museum Sinsheim
auf dem Programm. Gerade
diese ungewöhnliche Kulisse
mache den Reiz der Aktion aus
und schaffe unvergessliche Mo-
mente für die Paare.

Offen und lebensnah
Dabei soll alles bewusst einfach
gehalten werden. Die Anmel-
dung erfolgt entweder vorab
online oder spontan direkt am
Veranstaltungstag. Benötigt
werden lediglich die notwendi-
gen Unterlagen sowie bei kirch-
lichen Trauungen der Nachweis
der standesamtlichen Ehe-
schließung. Auch gleichge-
schlechtliche Paare oder Men-
schen, die sich segnen lassen
möchten, sind ausdrücklich
willkommen. Die Verantwortli-
chen sehen in „Einfach heira-
ten“ nicht nur ein modernes
Angebot der Kirche, sondern
auch ein Zeichen dafür, Men-
schen dort abzuholen, wo sie
stehen. „Es geht um Liebe, Ver-
trauen und den gemeinsamen
Lebensweg – nicht um Perfekti-

on oder große Inszenierungen“,
hieß es während des Pressege-
sprächs.

Angebot im Museum
Mit der Aktion möchten die
evangelischen Kirchen neue
Wege gehen und insbesondere
Paare ansprechen, die sich eine
persönliche Zeremonie wün-
schen, denen aber Zeit, finanzi-
elle Mittel oder der Wunsch
nach einer klassischen Groß-
hochzeit fehlen. Gleichzeitig
soll gezeigt werden, dass Kirche
offen, lebensnah und unkom-
pliziert sein kann und dorthin
geht, wo die Menschen sind.

Dazu bietet die Event-Abtei-
lung des Technik Museums
nicht nur die besondere Loca-
tion für die Trauung vor den
American Dream Cars oder
dem Experimentalfahrzeug
„Brutus“ an, sondern ist auch
bemüht, weitere Wünsche wie
beispielsweise Livemusik, Sekt-
empfang, Catering oder Foto-
shooting zu erfüllen. Für die
Traumhochzeit im Museum lie-
gen bereits neun Anmeldungen
vor. Geplant ist, das Projekt
auch in Zukunft mit häufigeren
Terminen fortzusetzen. red/ug

Unkompliziert und
spontan zum Ja-Wort
AKTION: „Einfach heiraten“ am 20. Juni auch im Technik Museum Sinsheim.

Freuen sich darauf, Hochzeitspaaren am 20. Juni den kirchlichen Segen im Technik Museum bei den „Dream Cars“ zu spenden: Pfarrerin
Pfarrerin Anette Röhr, Sinsheim-Dühren (von rechts), Dekanin Christiane Glöckner-Lang und Hendrik Fränkle, evangelischer Pfarrer in Sinsheim. 

Die Dekaninnen der Kirchenbezirke Neckar-Kraichgau, Südliche
Kurpfalz und Neckar-Bergstraße sowie die Pfarrer Anette Röhrs und
Hendrik Fränkle präsentieren die neue Location für kirchliche
Trauungen am Brutus. BILDER (2): URSULA GROSS

Informationen
gibt es unter www.

einfach-heiraten-kurpfaz.de/.

i

Sinsheim-Dühren. Der Obst- und
Gartenbauverein Dühren lädt
zu seinem Sommerfest am
Sonntag, 21. Juni, ein. Zum Auf-
takt findet um 10.30 Uhr ein
ökumenischer Gottesdienst auf
dem Gelände des OGV im See-
weg 22 in Dühren statt. Im An-
schluss werden ein deftiges Mit-
tagessen mit Schnitzel, Wurst,
Pommes und Salatteller ser-
viert. Am Nachmittag warten
zudem Kaffee und Kuchen auf
die Gäste. Auch die kleinen
Gartenfreunde kommen nicht
zu kurz. Für sie gibt es Bastelan-
gebote.

Jubiläum mit Foodtruck
Bereits zwei Tage zuvor, am
Freitag, 19. Juni, haben die
Street Food Fighter ihr Kom-
men zugesagt, die gemeinsam

mit dem OGV Dühren ihr Jubi-
läum feiern wollen. Sie verspre-
chen leckeres Essen aus dem
Foodtruck. Der OGV sorgt wäh-
rend des kompletten Abends für
die Getränkeausgabe und den
Barbetrieb bis in die Nacht.

Musik aus drei Jahrzehnten
DJ Tobi wird die Besucher mit
Hits aus den 70ern, 80ern und
90ern auf eine Zeitreise mit viel
guter Stimmung mitnehmen.
Auf alle, die sich passend zur
Musik vergangener Tage im Stil
der 70er, 80er und 90er kleiden
oder stylen, wartet ein Willkom-
mensgetränk. Angesagt ist alles:
von Flower Power über Stirn-
band und Netz bis hin zu Neon,
Hosenträgern & Co. Der Eintritt
ist frei. ug

Jubiläums-Sommerfest
mit Zeitreiseparty
OBST- UND GARTENBAUVEREIN DÜHREN 

Impressionen zum anstehenden Sommerfest des OGV Dühren. BILD: UG/UK

Gemmingen. Der Sportverein
Gemmingen und die Evangelische
Heimstiftung laden die Bevölke-
rung herzlich zu einem „Bunten
Nachmittag“ am Haus am Rat-
hausplatz ein. Die Veranstaltung
findet am Sonntag, 21. Juni, ab
12 Uhr statt. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Besu-
cher können sich auf gesellige
Stunden, Begegnungen und ein
abwechslungsreiches Programm
freuen. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgen die Young Voi-
ces ab 14 Uhr sowie die Blaskapel-
le ab 16 Uhr. Alle Bürger sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist
frei. red

Brunnenfest
in Hasselbach
Sinsheim-Hasselbach. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Abteilung Hassel-
bach lädt alle aus nah und fern
herzlich zu ihrem traditionellen
Brunnenfest am Sonntag, 7. Juni,
ab 10.30 Uhr beim Feuerwehrgerä-
tehaus Hasselbach ein. ug

Bunter
Nachmittag

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN
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Sinsheim. Cleo ist eine weib-
liche, kastrierte Corgi-Da-
ckel-Mischlingshündin. Sie
hat bereits zum zweiten Mal
ihr Frauchen verloren. Vor
vier Jahren gab ihre Besitze-
rin sie in die Obhut einer
Frau, da sie in ein Pflege-
heim musste. Nun wurde
Cleo aus gesundheitlichen
Gründen des jetzigen Frau-
chens im Tierheim abgege-
ben. Für alte Tiere ist es be-
sonders schwer, ihr Zuhause
zu verlieren. Es müssen noch
einige Dinge tierärztlich ab-
geklärt werden. So müssen

ihre Zähne saniert und ein
Blutbild gemacht werden.
Bis vor Kurzem hat Cleo mit
einem Rüden zusammenge-
lebt. Bei der ersten Begeg-
nung mit Fremden ist sie dis-
tanziert. Gesucht wird ein
ruhiges Zuhause ohne viele
Treppen. Kinder kennt Cleo
nicht. Wie sie sich mit Katzen
verhält, muss ausprobiert
werden. red/BILD: TS

Cleo sucht ein
ruhiges Zuhause

Öffnungszeiten des Tierheims:
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr und Samstag von
14 bis 16 Uhr.

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261/ 66-0
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/111 0111
Suchthilfe
06252/ 700 590
Tierklinik
07261/ 135 95
Pflegestützpunkt
06221/ 522 2622
Wasserversorgung
07261/ 404 881
Baubetriebshof
07261/ 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261/ 9310
Frauen in Not
08000/ 116 016

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Nicole Holzhäußer
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Neckarbischofsheim. Wer den
Charme historischer Eisenbah-
nen liebt und die Schönheit der
Natur erleben möchte, sollte ei-
ne Fahrt mit der Krebsbachtal-
bahn nicht verpassen. Seit 1902
schlängelt sich der nostalgische
Triebwagen über 17 Kilometer
durch den nördlichen Kraich-
gau bis zum Vorderen Oden-
wald. Dabei führt die Strecke
mit einer gemütlichen Höchst-
geschwindigkeit von 60 Kilome-
ter pro Stunde durch Neckarbi-
schofsheim, Helmhof, Unter-
gimpern, Obergimpern, Siegels-
bach und Hüffenhardt.

Historische Bahn, große Natur
Namensgeber ist der kleine
Krebsbach, der die Bahn bis
Obergimpern begleitet und für
romantische Fotomotive sorgt.
Die Fahrt ist ein Genuss für alle
Naturliebhaber, denn das
Krebsbachtal führt durch große
Wälder und sanfte Hügel. Ent-
lang der Strecke laden gut aus-

gebaute Wanderwege dazu ein,
die abwechslungsreiche Land-
schaft zu erkunden. Alle Wege
können auch mit dem Rad be-

fahren werden. Die Fahrradmit-
nahme ist in der Bahn kosten-
frei erlaubt. Der Fahrplan der
Krebsbachtalbahn ist auf die

S-Bahn-Linie Heidelberg – Me-
ckesheim – Aglasterhausen ab-
gestimmt. Nach dem Ausstieg
aus der S 8 am Haltepunkt „Ne-

ckarbischofsheim Nord“ wartet
auf der anderen Seite des ehe-
maligen Bahnhofsgebäudes die
Krebsbachtalbahn. Zweimal im
Monat fährt der historische
Triebwagen sogar durchgehend
von und nach Mannheim.

Einsatz für den Erhalt
Seit 2011 sorgt der Förderverein
Krebsbachtalbahn e. V. dafür,
dass diese historische Bahn
auch in Zukunft als ein Stück
Kultur- und Eisenbahnge-
schichte erhalten bleibt. So
bleibt die Krebsbachtalbahn
nicht nur ein beliebtes Aus-
flugsziel, sondern auch ein le-
bendiges Zeugnis regionaler
Geschichte für kommende Ge-
nerationen. red

Romantik im Grünen
AUSFLUGSTIPP: Mit der Krebsbachtalbahn durch den Kraichgau und Odenwald fahren. 

Mit einer Höchstgeschwindigkeit von 60 Stundenkilometern fährt der historische Triebwagen der
Krebsbachtalbahn auf 17 Kilometern durch das nördliche Kraichgauer Hügelland. BILD: (HANS VOGT

Weitere Informationen zur
Krebsbachtalbahn sowie

zu Einkehrmöglichkeiten entlang
der Strecke sind unter
www.krebsbachtal-bahn.de
nachzulesen.

i

Sinsheim. Wenn historische Museums-
schiffe rund um den Globus Funkkontakt
aufnehmen, wird das Technik Museum
Sinsheim am Sonntag, 7. Juni, erneut Teil
eines weltweiten Netzwerks maritimer
Kommunikation. Von 9 bis 16 Uhr erleben
Besucher am Sinsheimer U-Boot U17 live,
wie Museumsschiffe aus aller Welt per
Funk miteinander kommunizieren. Direkt
am Pavillon neben U17 können Gäste
Funkverbindungen in Echtzeit verfolgen,
selbst aktiv funken und gemeinsam mit
erfahrenen Amateurfunkern sowie ehe-
maligen U-Boot-Funkern in die Welt der
Funktechnik eintauchen. Die Teilnahme
am Internationalen Museumsschiff-Funk-
wochenende ist im regulären Museums-
eintritt enthalten. Ganz im Sinne des Mu-
seumsmottos „für Fans von Fans“ bringt
das Event Technikbegeisterte, Funker und
Besucher aus unterschiedlichen Generati-
onen zusammen.

Die Veranstaltung knüpft an den er-
folgreichen Auftakt im vergangenen Jahr
an. Bereits 2025 wurde unmittelbar nach
der feierlichen Eröffnung des U-Boots U17
erstmals im Rahmen des internationalen
Funkwochenendes gefunkt. Aufgrund der

großen Resonanz findet das Treffen nun
zum zweiten Mal im Technik Museum
Sinsheim statt. Unter Anleitung engagier-
ter Funker haben Besucher die Möglich-
keit, selbst erste Erfahrungen im Ama-
teurfunk zu sammeln und hautnah mitzu-
erleben, wie weltweite Funkkontakte ent-
stehen. Dabei stehen ihnen Amateurfun-
ker sowie ehemalige U-Boot-Funker zur
Seite, die spannende Einblicke in Technik
und Kommunikation geben und zugleich
ihr jahrzehntelanges Know-how aus der
Funkpraxis teilen.

Veranstaltet wird das Internationale
Museumsschiff-Funkwochenende von
der „The Battleship New Jersey Amateur
Radio Station“. Die Aktion in Sinsheim or-
ganisieren Funkamateur Edgar (Rufzei-
chen DO2EMR), der Deutsche Amateur-
Radio-Club (DARC) e.V. sowie der Ver-
band Deutscher Ubootfahrer e.V. (VDU).
Unterstützt werden sie unter anderem
vom Funker DL3YZ Michael und weiteren
ehemaligen U-Boot-Funkern.  red

U17 funkt mit der Welt
MUSEUMSSCHIFFE:  Besucher erleben am 7. Juni im U-Boot
weltweite Funkkontakte live und können selbst aktiv werden.

Gäste könne selbst funken und mit Amateurfunkern sowie ehemaligen U-Boot-Funkern ins Gespräch kommen. BILDER (2) TECHNIK MUSEEN SINSHEIM/SPEYER

Weitere Informationen gibt es 
unter www.technik-museum.de/

funkwochenende.

i
Am ersten Juniwochenende erleben Besucher
am U-Boot U17 weltweite Funkkontakte in
Echtzeit.

Sinsheim. Mit weltweit mehr als
55 Millionen verkaufter Alben
gelangen The Sweet 34 Num-
mer Eins Kracher rund um den
Globus mit zeitlosen Welthits
wie „Blockbuster!“, „Hell Raiser“,
„The Ballroom Blitz“, „The Six
Teens“, „Action“, „Fox On The
Run“ und „Love Is Like Oxygen“.
Sie inspirierten andere Acts wie
z.B. Queen, das Electric Light
Orchestra und, in späteren Jahr-
zehnten, Def Leppard, Mötley
Crüe und The Darkness.

Auf ihrer „Rockin‘ For The
Eternity“-Tour macht die Glam-
rock-Legende am 30. April 2027
in der Dr.-Sieber-Halle in Sins-

heim Station. Dieses Konzert
wird mit großer Wahrschein-
lichkeit eines der letzten seiner
Art sein, denn die Band ist auf
Abschiedstour. Andy Scott & Co
werden nochmal alles geben,
wie auch bei den vorangegan-
genen Konzerten: Alte Sweet-
Hits plus neueres Material plus
Überraschendes. Und das alles
im unvergleichlichen Sweet-
Bubblegum-Style.

Karten gibt es in Sinsheim
bei der Buchhandlung J. Doll,
Reise Ecke Beck, sowie in allen
bekannten Vorverkaufsstellen
und online unter www.
kultopolis.com/. ug

Glamrock-Legende
gastiert in Sinsheim
THE SWEET „ROCKIN‘ FOR THE ETERNITY“:
Konzert am 30. April 2027 angekündigt.

„The Sweet“ spielen am 27. April nächsten Jahres in Sinsheim. 
BILD: UG/ALEX POPPECK
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– Werbung –

Jetzt den QR-Code
scannen und
online abschließen

Hier im Kraichgau. Da für die Menschen.

Sichern Sie sich jetzt unser Angebot
zur Fußball-Weltmeisterschaft.
Mit unserem Sparkassenbrief sichern Sie sich einen Zins
von 2,75 % p. a. für eine Laufzeit von 18 Monaten. Bereits ab
einem Anlagebetrag von 1.000 Euro. Dieses Angebot gilt nur
vom 01.06.2026 – 21.06.2026*

Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrem persönlichen Be-
rater oder kommen Sie direkt bei uns in der Filiale vorbei.
Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.sparkasse-kraichgau.de/sparkassenbrief

*max. 100.000 Euro pro Person, vorbehaltlich einer vorzeitigen
Beendigung des Angebotes.

Anlegen wie
die Weltmeister.

Sinsheim. Die Geschichte der
Sinsheimerin ist noch nicht
auserzählt. Bei ihrem Vortrag
vergangenen September stellte
VerenaDörrich vom Stadtarchiv
bereits fest, dass Frauen – be-
deutenden Frauen sogar – im
Stadtbild von Sinsheim noch
immer unterrepräsentiert seien.
Verhältnismäßig sind Frauen in
Sinsheims Straßennamen eben-
so zu gering vertreten wie in
den meisten europäischen
Städten. Es gibt in der Kernstadt
152 Straßen, 50 davon sind nach
Männern, vor allem Sins-
heimern, benannt und gerade
einmal zwei nach Frauen: Der
Annagrund und die Clara-
Schuhmann-Straße. Namen
von Sinsheimerinnen sucht
man vergeblich.

Ungleichgewicht im Stadtbild
Um dieses Ungleichgewicht in
der Sichtbarkeit auszugleichen,
werden zu Ehren der Sins-
heimerinnen Bäume gepflanzt
und ihnen als Denkmal gewid-
met. Am Freitag, 12. Juni, wer-
den an der Kraichgau Realschu-
le die ersten sieben Baumdenk-
mäler eingeweiht. Folgende
Frauen bekommen endlich ei-
nen sichtbaren Platz in der
Stadt: Sophie Laurop für ihr
Herz aus Gold, die Kersche Jule
für ihre Energie, Katharina An-
tony für ihrenMut, sich aufs po-
litische Parkett zu wagen, Tina
Sidler für ihr Engagement vor
allem beim Roten Kreuz, Else
Reeb für ihre Arbeit ums Hei-
matmuseum, Else Schwenn für
ihren Einsatz für Mädchen und
Frauen und Dr. Herta Häffner-
Borchert, die als Kinderärztin
weit mehr getan hat, als es der
Beruf erforderte.

Bei der Einweihung wird Ve-
renaDörrich die Frauen zusam-
men mit Schülern der Kraich-
gau-Realschule vorstellen. Dag-
mar Digruber, Geschäftsführe-
rin des Landesfrauenrates Ba-

den-Württemberg, wird eben-
falls anwesend sein und das
Projekt „Frauenerinnerungsor-
te“ vorstellen, eine interaktive
Karte, die Stätten, Denkmäler
und Straßen zeigt, die Frauen
gewidmet. In Bälde werden die
sieben Sinsheimer Bäume

ebenfalls Bestandteil sein. Die
Einweihung findet statt am
Freitag, 12. Juni um
11.15 Uhr auf dem Gelände der
Kraichgau-Realschule. Die Ver-
anstaltung ist öffentlich. Inter-
essierte sind herzlich eingela-
den. ug/sts

Sichtbarkeit
von Frauen
STADTBILD SINSHEIM: Einweihung der Kleinen Frauenallee.

Sophie Laurop ist eine der Frauen, der ein Baum in der Kleinen
Frauenallee gewidmet wird. BILD: UG/STADTARCHIV

Sinsheim. Ende Mai feierte die
Stadtverwaltung ein ganz be-
sonderes Jubiläum. Am Diens-
tag, 28. Mai 1996, wurde das
Bürgerbüro der Stadt Sinsheim
offiziell eröffnet. Seit mittlerwei-
le 30 Jahren steht es den Bür-
gern als zentrale Anlaufstelle für
vielfältige Verwaltungsangele-
genheiten zur Verfügung.

Kurze Wege
Bereits von Beginn an wurde
das Konzept verfolgt, Dienst-
leistungen verschiedener Ämter
unter einem Dach zu bündeln,
um Verwaltungswege zu ver-
kürzen und den Bürgerservice
spürbar zu verbessern. Weiteres
Ziel dieser damals ganz neuen
Anlaufstelle war es, den Zeitauf-
wand für Bürger bei der Erledi-
gung ihrer Anliegen möglichst
gering zu halten. Und dies ge-
lingt bis heute: Viele Behörden-
gänge lassen sich seitdem an ei-
nem einzigen Ort erledigen,
wodurch Abläufe vereinfacht
und beschleunigt wurden. Lan-
ge Wartezeiten, wie man sie aus

Großstädten kennt, sind in
Sinsheim die absolute Ausnah-
me, meist warten Kunden nur
wenige Minuten oder gar nicht.
Dazu tragen auch die großzügi-
gen, bürgernahen Öffnungszei-
ten bei. Schon seit 1996 umfasst
die wöchentliche Öffnungszeit
unverändert 38 Stunden. Im
Gegensatz zu vielen anderen
Einrichtungen wurde bewusst
darauf geachtet, die Zeiten
nicht zu reduzieren, unabhän-
gig von digitalen Angeboten,
welche es mittlerweile gibt.
„Wir wollen für unsere Bürger
da sein. Persönliche Ansprech-
partner sind immer noch sehr
wichtig, vor allem in ländlichen
Regionen“, weiß Hauptamtslei-
ter Marco Fulgner. Auch wäh-
rend der Mittagspause ist das
Bürgerbüro durchgehend geöff-
net, um insbesondere berufstä-
tigen Personen flexible Erreich-
barkeit zu ermöglichen.

Veränderte Abläufe
Im Jahr 1996 besuchten durch-

schnittlich 118 Personen täglich
das Bürgerbüro, um ihre Anlie-
gen zu klären. An stark frequen-
tierten Tagen und abhängig von
der Jahreszeit geht das Kunden-
aufkommen heute auch mal in
Richtung 200. Diese Entwick-
lung zeigt die weiterhin hohe
Bedeutung des Bürgerbüros als
zentrale Servicestelle der Stadt-
verwaltung. Die aktuelle Leite-
rin des Bürgerbüros, Monika
Schnetzer, ist seit der Gründung
mit im Team dabei und hat die
Entwicklung stets mitbegleitet.
In den vergangenen Jahren ha-
ben vor allem digitale Angebo-
te, die Passbilderstellung vor
Ort, rasant wachsende Zahlen
bei der Beantragung von Brief-
wahlunterlagen sowie die viel-
fältige Möglichkeit der Termin-
vereinbarung die Arbeitsabläu-
fe nachhaltig verändert. Insbe-
sondere mit der Terminverein-
barung hat man sehr gute Er-
fahrungen gemacht. Sie ermög-
licht ein noch effizienteres Ar-

beiten. Wartezeiten sind dank
der Online-Terminvereinba-
rung (https://service.
sinsheim.de/kontakt-info/
terminvereinbarung) nahezu
ausgeschlossen.

Blick nach vorn
Künftig soll die Möglichkeit der
Terminvereinbarung weiter
ausgebaut werden, wobei Ful-
gner betont, dass in jedem Fall
Zeitfenster beibehalten werden
sollen, in denen Bürger die
Dienstleistungen des Bürgerbü-
ros ohne festen Termin nutzen
können. Man geht im Bürger-
büro mit der Zeit und ist sich si-
cher, dass weitere bürger- und
serviceorientierte Angebote in
den nächsten Jahren dazukom-
men werden. Nach nun drei
Jahrzehnten zeigt sich: Das Bür-
gerbüro der Stadt Sinsheim hat
sich als moderner, zuverlässiger
und bürgernaher Dienstleister
etabliert, der den Alltag vieler
Sinsheimer erheblich erleich-
tert. ug/sts

30 Jahre Bürgerservice
unter einem Dach
JUBILÄUM: Die zentrale Anlaufstelle der Stadtverwaltung
entwickelt ihr Angebot stetig weiter und hält Wartezeiten niedrig.

Team des Bürgerbüros mit Oberbürgermeister Marco Siesing. BILD: UG/STS

Neidenstein. Lesen ist eine
Schlüsselkompetenz für Bil-
dung, gesellschaftliche Teilha-
be und Chancengerechtigkeit
– doch der Zugang zu Büchern
ist für viele Kinder längst nicht
selbstverständlich. Umso
wichtiger sind Orte, die Lese-
freude wecken und Literatur
niederschwellig zugänglich
machen.

Die Burgdorfschule Neiden-
stein kommt diesem Ziel nun
einen großen Schritt näher:
Die Sparkasse Kraichgau-Stif-
tung unterstützt die geplante
Umgestaltung des bisherigen

Lesezimmers zur modernen
Schülerbücherei mit einer
Spende in Höhe von 4000 Eu-
ro. Die symbolische Spenden-

übergabe fand kürzlich in den
Räumen der Schule statt. Wei-
tere Unterstützung für das
Projekt kommt von der Ge-
meinde Neidenstein in Form
von Renovierungsarbeiten
durch den Bauhof. 1000 Euro
steuert die Burgdorfschule
aus Eigenmitteln bei.

Mit der neuen Schülerbü-
cherei, die auf Wunsch der
Schulkinder den Namen „Le-
seburg“ trägt, reagiert die
Schule auf die Schließung der
Gemeindebücherei im Unter-
geschoss des Schulgebäudes,
die seit den Sanierungsarbei-
ten nicht mehr genutzt wer-
den kann. Für viele Kinder im
Ort ist damit die Möglichkeit
weggefallen, selbstständig Bü-

cher auszuleihen. „Mit der
Umgestaltung des bisherigen
Lesezimmers zur modernen
Schülerbücherei sollen alle
Neidensteiner Kinder im
Grundschulalter dauerhaft und
kostenfrei Zugang zu aktueller,
kindgerechter Literatur erhal-
ten“, sagte Rektorin Daniela
Zöge. Neben einer anspre-
chenden Gestaltung mit neu-
en Regalen und Sitzmöbeln
wurde ein digitales Ausleih-
system eingerichtet und der
bestehende Buchbestand um
aktuelle Kinder- und Sachbü-
cher ergänzt. „Die neue Schul-
bücherei an unserer Burgdorf-
schule stärkt nicht nur die Le-
semotivation und Lesefreude
der Schüler, sondern ist durch

den kostenfreien Zugang auch
ein wichtiger Schritt für Bil-
dungsgerechtigkeit in unserer
Gemeinde“, freute sich Nei-
densteins Bürgermeister
Frank Gobernatz über die Um-
setzung des Projekts und
dankte der Sparkasse Kraich-
gau-Stiftung für die großzügi-
ge Spende. Thorsten Zollinger,
Abteilungsdirektor Marktma-
nagement bei der Sparkasse
Kraichgau, der gemeinsam mit
dem Beauftragten für gesell-
schaftliches Engagement, Ti-
mo Krause, den Spenden-
scheck überbrachte, wünschte
allen Schülerinnen und Schü-
lern viel Freude in und mit der
neuen Schulbücherei. Er zeig-
te sich begeistert von der ein-
ladenden Einrichtung der neu-
en Räume. „Das Fördern der
Lesekompetenz ist einer der
elementaren Zwecke unserer
Stiftung und das Projekt hier
in Neidenstein ist ein beson-
ders gelungenes Beispiel für
die praktische Umsetzung die-
ses wichtigen Ziels“, so Thors-
ten Zollinger.

Mit einem Musikstück un-
ter der Leitung von Lehrerin
Julia Giede, die sich stark für
die neue Schulbücherei einge-
setzt hatte, bedankten sich
die Schüler bei allen Projekt-
beteiligten und Geldgebern für
die neue Möglichkeit und durf-
ten sogleich ihre neue „Lese-
burg“ in Empfang und Be-
schlag nehmen. pr/ug/spk

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

4.000-EURO-SPENDE FÜR LESEZIMMER DER SCHULBÜCHEREI NEIDENSTEIN

Sparkasse Kraichgau-Stiftung
unterstützt Burgdorfschule

Die Schüler der Burgdorfschule freuen sich über ihre neue Schulbücherei. Thorsten Zollinger und Timo
Krause übergaben den Scheck der Sparkasse Kraichgau an Bürgermeister Frank Gobernatz (hinten links)
sowie Rektorin Daniela Zöge und Lehrerin Julia Giede (hinten von rechts). BILD: UG/GEMNE
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In Sinsheim
Carl-Benz-Straße 3a
Tel. 0 72 61-9483 080
www.kfz-baum.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8- 17 Uhr
Sa. 9- 12 Uhr

ld p k m

Wir freuen uns
auf viele Tore und
spannende Spiele

Bild: Freepik.comBild: Freepik.comBild: Freepik.comBild: Freepik.com

Ausbeulen von Dellen
ohne Lackeschaedigung

0179-7831356
NEU! Helmstadter Straße 2, 74915 Waibstadt

Autoservice H. & S. Bender GmbH
Inspektion nach Händlervorgabe
Unfallinstandsetzung
Achsvermessung
Autoglas

1a autoservice Bender
Eichtersheimer Straße 29
74889 Sinsheim-Eschelbach
Tel. 07265 / 74 04
Fax 07265 / 74 08
E-Mail hgbender@gmx.de

über 50 Jahre1a Service& Qualität

Ihr zertifizierter Partner in der PKW + Lkw-Entsorgung

* Bei Anlieferung des kompletten Pkw’s
erhalten Sie bei Vorlage der Anzeige

KEIN PROBLEM:
Wir entsorgen Ihre Altreifen für 1,50 €/Stk*.

Oder nutzen Sie unseren Abholservice
ab 100 Altreifen für 2,00 €/Stk.*
im Umkreis von 30 km.
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GUTSCHEIN FÜR
PKW-ENTSORGUNG*

Wir entsorgen Ihre Altre

ab 100 Altreifen für 

ALTREIFEN ENTSORGUNG?

1,50 €/Stk*
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150 €€

AKTIONbis 30.06.2026

Ziegeleistr. 9 – 11
75050 Gemmingen
Tel. (07267) 18 19

Fax (07267) 91 11 32

E-Mail: info@autoverwertung-gemmingen.de
www.autoverwertung-gemmingen.de

AUTOVERWERTUNG
NEUMANN
GmbH & Co. KG

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Ebert GmbH

Rhein-Neckar-Clean
Gebäudereinigung

Das Tor sauber halten!

RNC Ebert GmbH
Westliche Ringstr. 45
7 4 8 8 9 S i n s h e i m

Fon/WA: 0 72 61 - 97 290 97
E-Mail: info@rnc-ebert.de
www.rnc-ebert-gmbh.de

DEINE
VERTRAUENSAPOTHEKE

Wilhelmstr. 2 | 74918 Angelbachtal
Telefon: 07265 / 911353

Alle Zäune.
Alle Tore.

Zaunteam Neckartal
74924 Neckarbischofsheim

Baumdienst Kronenprinz
Tel. 0152/02598828

• Baumfällung
• Seilklettertechnik
• Sturmschäden

• Wurzelfräsen
• Entsorgung
• Häckselarbeiten

• Baumfällung
• Seilklettertechnik
• Sturmschäden

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit
über 50 Jahren

Pkw-Reparaturen
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorga

be

Karosserie-, Schweiß-
und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung • Smart Repa

ir

Oldtimer-Service

Top-Reifen
für kleines Geld
155/70R13 ab 3 35,00

185/60R14 ab 3 39,00

195/65R15 ab 3 41,00

205/55R16 ab 3 42,00

225/45R17 ab 3 49,00

245/35R19 ab 3 69,00

www.autostahl24.de

Schulstr. 21c • 74918 Angelbachtal
www.bender-edelbraende.comBender Edelbrände
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KONTAKTE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

WINTERGARTEN- & FENSTERREINIGUNG
FÜR ANSPRUCHSVOLLE KUNDEN.
ZUVERLÄSSIG & PÜNKTLICH.

% 06202 6654061

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Flohmarkt Sa. 20.06.26 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, keine NW, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Suche Kleidung, Bücher, Fotoapparate,
Porzellan und Münzen, % 0160/5445215

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Ich, Carola, 61 J., verwitwet und kinder-
los, sehe sehr gut aus, habe eine tolle
Figur mit schöner Oberweite. Ich mag die
Natur, bin einfühlsam, optimistisch u.
humorvoll, wandere u. koche gerne, aber
die meiste Zeit bin ich ganz allein u. fühle
mich sehr einsam. Bitte rufen Sie an pv,
Sie dürfen auch älter sein. % 0160 –
97541357

Ich, Barbara, 75 J., bin eine ganz liebe,
ruhige, häusliche Frau, habe viel Frohsinn
im Herzen, bin gepflegt, jung und schön
geblieben. Seit mein Mann verstorben ist,
stehe ich nun ganz alleine da. Verbindet
uns das gleiche Schicksal? Ich könnte Sie
auch kurzerhand mit meinem Auto besu-
chen pv % 0151 – 62913878

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03

Heißes Luder hat Lust auf Dich! 09005-
1067563 Preisangabe: 1,99€/Min

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

Griechenland - Segeln, 11.9.-26.9. od.
28.9.-13.10. Segelerfahrung nicht erforder-
lich. % 06172/939516

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB
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Eppingen-Richen. Kürzlich fand
in Richen ein großes Festwo-
chenende statt, zu dem der
DRK-Ortsverein Richen einen
wesentlichen Beitrag leistete.

Musik bis Mitternacht
Begonnen wurde am Samstag,
16. Mai 2026, mit einem Open-
Air-Konzert der Gruppe Fata-
morgana mit Jürgen Held und
Sängerin Ramona aus dem hes-
sischen Richen. Danach spielte
die örtliche Rockband Constant
Jam um Maritta und Michael
Würtz. Nach einem Schauer
konnte die Veranstaltung fast
pünktlich starten. Die beiden
Bands unterhielten zahlreiche
Besucher mit ihrer Musik. Auch
ein weiterer kleiner Schauer ge-
gen 22 Uhr und eine kurze Un-
terbrechung nahmen den Besu-
chern nicht die Freude an der
Veranstaltung, sodass bis 0 Uhr
weitergefeiert werden konnte.

Spende aus dem Verkauf
Zu der Veranstaltung kamen
auch zahlreiche Fans aus dem
hessischen Richen. Bianca und
Bernd aus Hessen verkauften
an diesem Abend Waffeln und
Mispelchen, was sehr gut an-
kam. Am Sonntag übergaben
sie den Erlös aus diesem Ver-
kauf als Spende, mit der nicht
gerechnet worden war. Die bei-
den überreichten den Betrag
von 555,55 Euro.

Der Dank gilt allen Beteilig-
ten, die diesen Termin ermög-
licht haben, allen voran Marita
und Michael Würtz und der
Band Constant Jam, Jürgen und
Ramona von der Band Fata-
morgana, ohne die dieses Kon-

zert nicht möglich gewesen wä-
re, sowie Bianca und Bernd und
ihrem Team für den Verkauf der
Waffeln und Mispelchen.

Markt und Unterstützung
Der Sonntag stand im Zeichen
des Floh- und Handwerker-
marktes. Auch hier übernahm
der DRK-Ortsverein Richen die
Bewirtung auf dem Endgassen-

platz mit der Original „Richema
Worschd“, Camembert-Burgern,
Pulled-Pork-Burgern, Eis aus
Richen sowie Getränken. Auch
dabei war die Resonanz durch
die vielen Besucher groß.

Der Dank galt verschiedenen
Unterstützern. Dazu zählten die
Mitglieder mit ihren Partnern,
die beim Aufbau, an beiden Ta-

gen sowie beim Abbau geholfen
hatten, ebenso dem Heimatver-
ein Richen und der Ortsverwal-
tung Richen, die dem DRK-
Ortsverein die Bewirtung ihrer
Veranstaltung anvertraut hatte.

Die Familie Gleichauf vom
Partyservice Gleichauf unter-
stützte an beiden Tagen jeweils

mit vier Helfern ehrenamtlich
und unentgeltlich. Der Erlös
beider Veranstaltungen fließt in
das neue DRK-Ortsvereinszen-
trum. Das Festwochenende gilt
als Beispiel dafür, dass der Zu-
sammenhalt zwischen Vereinen
und örtlichen Firmen funktio-
nieren kann und sollte. red

Musik, Markt und Miteinander
ZUSAMMENHALT: DRK Richen unterstützt Festwochenende sowie Markt mit großem Einsatz,
vielen Helfern und starker Resonanz. 555,55 Euro Spende an den Ortsverein übergeben.

Viele Besucher kamen zum Festwochenende in Richen mit Konzertabend und Floh- und Handwerkermarkt. BILD: DRK

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

Waibstadt. Der Arbeiter-Verein
Waibstadt bietet in Zusammen-
arbeit mit der Firma Gfrerer
weitere Fahrten an. Die Anmel-
dung und Bezahlung der Bus-
fahrt erfolgt bei der Firma Gfre-
rer.

Die jeweiligen Führungen
werden vom Arbeiter-Verein
Waibstadt gesponsert und sind
frei. Anmeldungen sind bei der
Firma Gfrerer unter Telefon
07263 778 möglich. Ziel der
Fahrt ist das Schloss Villa Lud-
wigshöhe in Edenkoben mit
freier Führung. Der Eintritt kos-
tet 5 Euro. Das Angebot ist bar-

rierefrei. Im Anschluss ist ein
Mittagessen im Restaurant
Weingarten in Maikammer vor-
gesehen. Danach folgt eine Be-
sichtigung mit Weinprobe im
Weingut Schädler in Maikam-
mer-Alsterweiler. Der Beitrag
dafür beträgt neun Euro.

Die Abfahrt erfolgt um 9 Uhr
im Betriebshof, um 9.10 Uhr an
der Volksbank und um 9.15 Uhr
am ehemaligen Altenheim. Die
Rückfahrt ist offen. Der Preis für
die Busfahrt beträgt 20 Euro.
Termin der Fahrt ist der 11. Juni.

red

Genussfahrt
in die Pfalz
ARBEITER-VEREIN WAIBSTADT
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Job von do!
Ned von sunschdwo!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Angelbachtal. Auf einer Mai-
Radtour zwischen Hilsbach und
Waldangelloch bot sich Adolf
Quast ein besonders reizvoller
Anblick: Entlang des Radwegs
entfalteten Apfelbäume ihre üp-
pige Blütenpracht und setzten
leuchtende Akzente in die früh-
lingshafte Landschaft. Vor dem
strahlend blauen Himmel ka-
men die zarten weißen und ro-
safarbenen Blüten besonders
eindrucksvoll zur Geltung und
verliehen der Szenerie eine fast
schon idyllische Leichtigkeit.

Kleines Naturwunder
Mit aufmerksamem Blick hielt
Adolf Quast diesen stimmungs-
vollen Moment fest. Die Apfel-
blüte zählt zu den schönsten
Frühlingsboten überhaupt. Ihre
feinen Blütenblätter, die sanften
Farbnuancen und ihre vergäng-

liche Schönheit machen sie Jahr

für Jahr zu einem kleinen Na-

turwunder. Gerade an einem

stillen Radweg, fernab vom All-

tag, entfaltet dieser Anblick ei-

nen ganz eigenen Zauber und

lässt die Landschaft in freundli-

chem Glanz erscheinen.  red

Blütenzauber unter blauem Himmel
BLICKWINKEL VON ADOLF QUAST: Apfelbäume in voller Blüte säumen den Radweg. 

Zarte Apfelblüten leuchten am Radweg zwischen Hilsbach und Waldangelloch. BILD: ADOLF QUAST

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de

i

Bruchsal/Sinsheim/Wiesloch.
Eine neue Suche startet auch
in diesem Jahr wieder! Diesen
Frühsommer sucht die Volks-
bank Kraichgau Stiftung über
das digitale Mitgliedernetz-
werk der Volksbank Kraichgau
wieder nach den regionalen
Herzensprojekten der Bank-
mitglieder.

Und mitmachen ist einfach:
Die Mitglieder der Bank, Verei-
ne oder gemeinnützige Institu-
tionen stellen ihre regionalen
Herzensprojekte im digitalen
Mitgliedernetzwerk der Volks-
bank Kraichgau vor.

Bewerbungsende
ist der 21. Juni.
„Bewerben können sich auch
dieses Mal wieder alle ge-
meinnützigen Vereine und Ein-
richtungen im Geschäftsge-
biet unserer Volksbank Kraich-
gau, die selbst oder über ihren
Förderverein in den vergange-
nen Herzensprojektsuchen der
letzten drei Jahre keine Spen-
de erhalten haben“, betont

Mitgliederbeauftragte Sina
Tagscherer. So wollen Stiftung
und Bank Projekte finden, die
bislang keine oder schon lan-
ge keine Förderung mehr er-
halten haben, erklärt die Mit-
gliederbeauftragte der Bank.
Anschließend dürfen die Mit-
glieder der Volksbank unter
den vorgestellten Projekten
dann wieder für Ihre Favoriten
abstimmen. Die eingereichten
und gevoteten Projekte wer-

den dann dem Stiftungsvor-
stand zur Auswahl vorgeschla-
gen. Drei Projekte haben die
Chance auf eine attraktive
Spende der Volksbankstiftung
in Höhe von je 5.000 Euro. Be-
reits zum sechszehnten Mal
sucht die Stiftung auf diese
Weise Herzensprojekte regio-
naler Vereine oder gemeinnüt-
ziger Einrichtungen der Regi-
on. Aus den bisher vorgeschla-
genen Projekten hat der Stif-
tungsvorstand bereits
45 Einrichtungen mit einer
Spende von insgesamt
225.000 Euro unterstützt.

Wer gerade ein Projekt in der
Region plant, umsetzt oder
kennt, das unbedingt unter-
stützt werden sollte, und Mit-
glied der Volksbank Kraich-
gau ist, kann dieses über das
digitale Mitgliedernetzwerk
der Bank unter
mitgliedernetzwerk.de/
vbkraichgau vorstellen.

pr/ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

VOLKSBANK KRAICHGAU STIFTUNG: Neue Chance für gute Ideen.

Herzensprojekte gesucht

Jetzt regionale Herzensprojekte
vorstellen und die Chance auf eine
Spende der Volksbank Kraichgau
Stiftung in Höhe von 5.000 Euro
ergreifen. BILD: UG/STAG

Sinsheim. Das Tanzsportzent-
rum Blau-Gold Casino Darm-
stadt richtete für den Deut-
schen Tanzsportverband die
Deutsche Meisterschaft im
Standardtanzen aus. Mit sei-
nem großen Clubheim und ei-
nem gut eingespielten Organi-
sationsteam bot es den Tanz-
paaren den passenden Rahmen
für diese Titelkämpfe. Insge-
samt 78 Paare aus dem ganzen
Bundesgebiet und sieben Wer-
tungsrichter aus verschiedenen
Bundesländern kamen nach
Darmstadt.

Anspruchsvolle Runden
Das gesamte Turnier ging über
fünf Runden. Die nach der
Rangliste zwölf besten Paare
hatten ein Sternchen und muss-
ten die Vorrunde nicht mittan-
zen. Auch Marion und Markus
Mäurer sowie Petra Lessmann
und Alexander Hick besaßen
dieses begehrte Sternchen. Die
zwei Paare vom Tanzsportclub
Rot-Gold durften ihr Können
daher ab der ersten Zwischen-
runde präsentieren.

Starkes Feld
Deutsche Meisterschaften sind
immer hochkarätig besetzt.
Auch in der Senioren IV, der Al-

tersklasse 60/65, in der die bei-
den Sinsheimer Paare tanzen,
rückten zum Jahresbeginn
Tanzpaare aus der jüngeren Al-
tersgruppe Senioren III nach.
So erreichten in diesem Jahr
drei Paare, die 2025 noch in der
jüngeren Altersgruppe gestartet
waren, das Finale. Marion und
Markus Mäurer belegten den
13. Platz. Die beiden Bammen-
taler verpassten damit nur
knapp den Einzug unter die

besten zwölf Deutschlands.

Endrunde erreicht
Die Waibstadterin Petra Less-
mann und ihr Mannheimer
Tanzpartner Alexander Hick er-
reichten mit sportlichem Tan-
zen die begehrte Endrunde und
freuten sich über den fünften
Platz. Das Ehepaar Wolf aus
Hamburg, Newcomer in der Se-
nioren IV, wurde Deutscher

Meister.
Aus Pforzheim kamen die

Rot-Gold-Clubtrainer Tasja und
Anatolij Novoselov. Sie unter-
stützten die Paare Mäurer und
Lessmann/Hick vor jeder Tanz-
runde mit guten Tipps. Der Vor-
stand des Tanzsportclubs freute
sich über das gute Abschneiden
seiner Paare. Nach der Deut-
schen Meisterschaft wurde des-
halb natürlich gefeiert. ug/tsc

Punktlandung zur Endrunde
auf dem Tanzparkett
TSC ROT-GOLD: Paare erfolgreich bei der Deutschen Meisterschaft.

Ehepaar Mäurer und Tanzpaar Lessmann/Hick mit den Clubtrainerpaar Tasja und Anatolij Novoselov
Lessmann/Hick vor der Showwand des Deutschen Tanzsportverbands. BILD: UG/PRIVAT
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Wir gratulieren herzlich zum

125-jährigen Firmenjubiläum

und wünschen

Markus Haaß und seinem Team

auch künftig viel Erfolg und gutes Gelingen.

Angelbachtal. Am 13. Juni feiert
die Firma Haaß Orthopädie-
Schuhtechnik ihr 125-jähriges
Bestehen mit einem Tag der of-
fenen Tür. Von 10 bis 17 Uhr ist
die Bevölkerung herzlich einge-
laden, sich bei Pommes und
Würstchen, Kaffee und Kuchen,
serviert von der Jugend der Lie-
benzeller Gemeinschaft, umzu-
schauen und einen Blick hinter
die Kulissen des alteingesesse-
nen Familienunternehmens zu
werfen. Darüber hinaus warten
ein Barfußpfad, Werkstattfüh-
rungen, Sonderverkauf, Ge-
winnspiele und 12,5 Prozent Ju-
biläumsrabatt auf alle Schuhe
(Lagerware). Die Kinder dürfen
sich auf einem eigens für sie
aufgestellten Hochseilgarten
vergnügen.

Mit handwerklicher Traditi-
on, modernster Technik und
viel Leidenschaft für die Ge-
sundheit der Füße feiert Haaß
Orthopädie-Schuhtechnik
GmbH in diesem Jahr ein ganz
besonderes Jubiläum: Seit
125 Jahren steht der Familien-
betrieb für Qualität, individuelle
Beratung und meisterhaftes Or-
thopädieschuhmacher-Hand-
werk. Aus kleinen handwerkli-
chen Anfängen entwickelte sich
über vier Generationen hinweg
ein modernes Unternehmen,
das weit über die Region hinaus
einen hervorragenden Ruf ge-
nießt.

Der Familienbetrieb bietet
heute ein breites Leistungs-
spektrum rund um die Fußge-
sundheit an. Dazu gehören or-
thopädische Maßschuhe, indi-
viduelle Einlagen, Schuhzurich-
tungen, Spezialschuhe für Dia-
betiker und Rheumatiker, Ban-
dagen, Orthesen sowie Kom-
pressionsversorgungen. Ergänzt
wird das Angebot durch einen
modernen Schuhverkauf mit
hochwertigen Bequemschuhen
renommierter Marken. Beson-
ders geschätzt wird die persön-
liche Beratung, die sich das
Team für jeden einzelnen Kun-
den nimmt.

Blick in die Zukunft
Ein Blick in die Werkstatt zeigt,
wie viel handwerkliche Präzisi-
on und Erfahrung hinter jedem
einzelnen Produkt steckt. Viele
Arbeitsschritte erfolgen bis heu-
te in sorgfältiger Handarbeit.
Gleichzeitig kommen moderne
Technologien wie digitale Fuß-
scanner und innovative Ver-
messungssysteme zum Einsatz,
um passgenaue und individuel-
le Lösungen für die Kunden zu
schaffen. Diese Kombination
aus Tradition und Moderne
prägt die Philosophie des Un-
ternehmens seit vielen Jahren.
Nicht nur die hohe fachliche
Kompetenz, sondern auch die

familiäre Atmosphäre machen
den stetig wachsenden Erfolg
des Betriebes aus. Viele Kunden
vertrauen dem Unternehmen
bereits seit Jahrzehnten und
schätzen die persönliche Be-
treuung ebenso wie die hohe
Qualität der handwerklichen
Arbeit. Gerade in Zeiten zuneh-
mender Anonymität im Ge-
sundheits- und

Einzelhandelsbereich setzt
der Familienbetrieb bewusst
auf Nähe, Vertrauen und indivi-
duelle Versorgung.

Zeichen der Beständigkeit
Das 125. Jubiläum ist daher
nicht nur Anlass zum Feiern,
sondern auch ein Zeichen für
Beständigkeit, Verlässlichkeit
und die erfolgreiche Weiterent-
wicklung eines traditionsrei-
chen Handwerksbetriebs. Mit
großem Engagement blicken
Heike und Markus Haaß mit ih-
rem Team von Haaß Orthopä-
die-Schuhtechnik optimistisch
in die Zukunft – immer mit dem
Ziel, den Menschen in der Regi-
on auch weiterhin kompetent,
persönlich und mit viel Leiden-
schaft zur Seite zu stehen.

Fortsetzung
in fünfter Generation
Sicherlich wird die Erfolgsge-
schichte, die einst mit Uropa
Wilhelm Haaß und seiner 1901
in der Eichtersheimer Kirchgas-
se gegründeten Schuhmacherei
ihren Anfang nahm und durch
Fritz Haaß (1942), dann Frieder
Haaß (1966) mit Umzug in den
Rosenweg, und heute mit Mar-
kus Haaß im Meisenweg, konti-
nuierlich weitergeschrieben
wurde, durch die fünfte Genera-
tion fortgesetzt. Bereits jetzt ist
der Neffe von Markus Haaß, zu-
gleich Enkel von Frieder Haaß,
als Meister im Betrieb tätig und
auch der Sohn von Heike und
Markus Haaß steht nach einem
derzeit geplanten Auslandsauf-
enthalt wahrscheinlich in den
Startlöchern. pr/ug

Traditionelles Handwerk, moderne
Technik und persönliche Betreuung
JUBILÄUM: 125 Jahre Haaß Orthopädie-Schuhtechnik Angelbachtal wird am 13. Juni mit einem Tag der offenen Tür gefeiert.

Blick auf das heutige Firmenanwesen von Haaß Orthopädie Schuhtechnik im Meisenweg 6 in
Angelbachtal. BILDER (6): URSULA GROSS

Insgesamt zehn Fachkräfte sind bei Haaß Orthopädie Schuhtechnik für das Wohl der menschlichen Füße
tätig.

Der heutige Inhaber Marus Haaß mit seinem Vater Frieder Haaß.

Heike und Markus Haaß freuen sich auf ihr 125. Geschäftsjubiläum.

In speziellen, mit modernester Technik ausgestatteten Behandlungsräumen vermisst Markus Haaß die Füße
der Kunden, beispielsweise für anzufertigende Einlagen.

Zur Fertigung von Einlagen und orthopädischen Schuhen stehen den ausgebildeten und kompetenten
Mitarbeitern hochwertige Maschinen zur Verfügung.

Angelbachtal. Mit handwerkli-
cher Tradition, moderner Tech-
nik und großem Einsatz für die
Gesundheit der Füße begeht die
Haaß Orthopädie-Schuhtech-
nik GmbH in diesem Jahr ein
besonderes Jubiläum.

Seit 125 Jahren steht der Fa-
milienbetrieb für Qualität, indi-
viduelle Beratung und meister-
haftes Orthopädieschuhma-
cher-Handwerk. Aus kleinen
handwerklichen Anfängen ent-
wickelte sich über vier Genera-
tionen hinweg ein modernes

Unternehmen, das weit über
die Region hinaus einen hervor-
ragenden Ruf genießt.

Wurzeln im Jahr 1901
Die Geschichte des Unterneh-
mens reicht bis ins Jahr 1901 zu-
rück. Damals legte die Familie
Haaß mit einer klassischen
Schuhmacherwerkstatt den
Grundstein für den heutigen
Betrieb. Über Jahrzehnte hin-
weg wurde das traditionelle
Handwerk von Generation zu
Generation weitergegeben. Was

einst mit der Reparatur und An-
fertigung von Schuhen begann,
entwickelte sich im Laufe der
Zeit zu einem spezialisierten
Fachbetrieb für Orthopädie-
Schuhtechnik. Unverändert
blieb dabei der Anspruch, Men-
schen mit handwerklichem
Können und persönlicher Be-
treuung mehr Lebensqualität
und Mobilität zu schenken.

Vierte Generation am Werk
Heute wird das Unternehmen

in vierter Generation von Mar-
kus und Heike Haaß geführt
und verbindet traditionelles
Handwerk mit moderner Tech-
nik und innovativen Versor-
gungsmöglichkeiten. In den
großzügigen Räumlichkeiten im
Angelbachtaler Meisenweg ar-
beiten mittlerweile zehn Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in
Werkstatt und Büro Hand in
Hand zusammen – darunter
zwei Orthopädieschuhmacher-
meister. ug

Ein Betrieb mit Geschichte
HAAß ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK: 125 Jahre Handwerk für gesunde Füße.
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Perfekt für alle, die noch nicht
bereit für ein Hörgerät sind.

ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Haben Sie das Gefühl, Ihre Mitmen-
schen nicht mehr so gut zu verstehen,
möchten aber ungern eine als solche
erkennbare Hörhilfe tragen? Dann
ist diese bahnbrechende Schweizer
Innovation vielleicht genau das
Richtige für Sie.

Vielen fällt mit der Zeit auf, dass ih-
nen Gespräche früher leichter fielen.
Sie hören ihr Gegenüber zwar, ver-
stehen aber nicht immer, was gesagt
wird. Besonders in Gesellschaft, bei
Hintergrundgeräuschen, unterwegs
oder im Auto wird das Zuhören zu-
nehmend anstrengender. Dennoch
sind viele noch nicht bereit, ein sicht-
bares Hörgerät zu tragen.

Genau für dieses Problem gibt es
nun eine neue Lösung. Eine, die das
Hören unterstützt, ohne sich direkt
wie ein Hörgerät anzufühlen.

Ein Hörgerät ohne Hörgerät-Gefühl
Das Phonak Virto™ R Infinio wurde
vom Schweizer Mutterunternehmen
von GEERS entwickelt und ist ein
vollwertiges, kaum sichtbares Im-
Ohr-Hörgerät. Damit ist es bestens
für alle geeignet, die ihr Hören deut-
lich optimieren wollen, ohne auf ein
klassisches Hinter-dem-Ohr-Hörgerät
zurückzugreifen.

Verstehen aus jeder Richtung
So klein und kompakt wie mög-
lich und trotzdem voller Technik-
Fortschritte! Das Phonak Virto™ R
Infinio analysiert Geräusche kon-
tinuierlich und erkennt unterschied-
liche Hörumgebungen. Dabei passt
es den Klang automatisch an, sodass
Gespräche klar und natürlich wir-
ken – unabhängig davon, aus welcher
Richtung sie kommen. Alles, damit
Träger:innen zu Hause, unterwegs,
im Auto oder in einem belebten Res-
taurant mehr Hörkomfort genießen.

„Ich habe gemerkt, dass
ich Gesprächen nicht mehr

gut folgen konnte. Das war sehr un-
angenehm. Dank GEERS kann ich
jetzt wieder unbeschwert genießen.
Ich kann jedem nur empfehlen,
die Geräte kostenlos zu testen
und den Unterschied selbst

zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Vollständig wiederaufladbar und
bestens verbunden
Das Phonak Virto™ R Infinio benö-
tigt keine Einwegbatterien mehr und
überzeugt stattdessen mit ganztägi-
ger Akkulaufzeit. Zudem verfügt es
über eine Bluetooth-Verbindung zum
Mobiltelefon, mit der Telefonate und
Audioinhalte direkt ins Ohr über-
tragen werden, um so freihändiges
Telefonieren und komfortables Hören
zu ermöglichen.

Maßgeschneidert für
maximalen Komfort
Jedes Phonak Virto™ R Infinio wird
individuell auf Maß gefertigt. Da-
durch passt sich das Gerät präzise an
und bietet einen hohen Tragekomfort,
sodass man es kaum im Ohr spürt –
auch bei längerem Tragen. Darüber
hinaus ist es wasserresistent und somit
bestens für den täglichen Gebrauch
geeignet.

Testpersonen gesucht!
Für dieses innovative Im-Ohr-Hör-
gerät sucht GEERS Testpersonen. Er-
kennen Sie sich in der beschriebenen
Situation wieder und möchten erfah-
ren, wie gut dieses Gerät in Ihren All-
tag passt? Dann laden wir Sie ein, das

Phonak Virto™ R Infinio zwei Wo-
chen lang kostenlos und unverbind-
lich in verschiedenen Hörsituationen
zu testen.

Sind Sie interessiert?
Vereinbaren Sie jetzt einen persön-
lichen Termin mit Ihren GEERS
Hörexpert:innen vor Ort: Rufen
Sie uns an unter 0800 724 000 260
oder besuchen Sie uns unter
www.geers.de/standorte. Die Teilnah-
me ist kostenlos und völlig unverbind-
lich. BeimTerminprüfendieHörakus-
tiker:innen zunächst, ob das Gerät für
Sie geeignet ist. Anschließend können
Sie es direkt in Ihrem Alltag testen.

Entdecken Sie selbst die großen Vorteile des
Phonak Virto™ R Infinio und vereinbaren Sie
noch heute einen Termin!

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800

724 000 260 oder auf
www.geers.de/

termin

Eppingen. Die Konzertreise der
Stadtkapelle Eppingen nach Ep-
ping wird allen Beteiligten noch
lange in Erinnerung bleiben.
Vier Tage lang standen Musik,
Freundschaft und gelebte Städ-
tepartnerschaft im Mittelpunkt.
Gemeinsam mit Mitgliedern
des Partnerschaftsausschusses
und der Epping Forest Band er-
lebten dieMusiker eine Zeit vol-
ler herzlicher Begegnungen, ge-
meinsamer Unternehmungen
und unvergesslicherMomente.

Mit dem Flug nach London
Stansted begann das Abenteuer
Epping/England. Dort wurden
die Eppinger herzlich von eini-
gen Mitgliedern der Epping Fo-
rest Band empfangen. Gemein-
sam ging es zunächst mit dem
Zug nach Bishops Stortford, wo
bei einem ersten Bummel
durch die englische Kleinstadt
und dem ersten gemeinsamen
Pub-Besuch sofort beste Stim-

mung aufkam. Anschließend
reiste die Gruppe weiter nach
Harlow Hill, bezog die Zimmer
im Hotel und machte sich we-
nig später auf den Weg zum
Proberaum der Epping Forest
Band. Bei der ersten gemeinsa-
men Probe wurde schnell deut-
lich, wie gut beide Orchester
auch musikalisch harmonieren.
Der Abend klang bei einem
BBQ und einem unterhaltsa-
men Quizabend in fröhlicher
Runde aus.

Der zweite Reisetag stand
ganz im Zeichen Londons. In
zwei Gruppen aufgeteilt erkun-
deten die Musiker die britische
Hauptstadt auf unterschiedli-
che Weise. Während die eine
Gruppe das berühmte Victoria
and Albert Museum besuchte
und anschließend das Musical
„Moulin Rouge“ erlebte, ver-
brachte die andere Gruppe den
Tag im Science Museum und

bei einer Bootstour auf der
Themse. Am Abend trafen sich
alle wieder zu einem gemeinsa-
men Essen, bei dem die zahlrei-
chen Eindrücke und Erlebnisse
des Tages ausgetauscht wurden.
Der 15. Mai bildete denmusika-
lischen Höhepunkt der Reise.
Nach dem Transport nach Ep-
ping sorgte die Stadtkapelle zu-
nächst mit einem Unterhal-
tungsauftritt in der High Street
für Stimmung. Beim Fassan-
stich mit Palmbräu-Bier wurde
gemeinsam gesungen, gelacht
und gefeiert – ein wunderbares
Zeichen der deutsch-engli-
schen Freundschaft. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen
blieb noch etwas Zeit zum Er-
holen und Erfrischen im Hotel,
bevor es zur St. John’s Church
ging. Dort fand zunächst eine
Akustikprobe statt, ehe am
Abend das große Gemein-

schaftskonzert mit der Epping
Forest Band unter der Leitung
von Keith Schroeter und Tobias
Pfeffer begann. Vor begeister-
tem Publikum zeigten beide Or-
chester eindrucksvoll, wie Mu-
sik Menschen verbindet und
Grenzen überwindet. Beson-
ders die gemeinsam gespielten
Stücke „Barbie’s World“ und
„Sweet Caroline“ sorgten für
ausgelassene Stimmung und
machten den Konzertabend zu
einem unvergesslichen Erleb-
nis. Nach dem Konzert ließ die
Reisegruppe den Abend bei ei-
nem gemeinsamen Curry-Es-
sen in einem nahegelegenen
Restaurant gemütlich ausklin-
gen.

AmMorgen des 16. Mai hieß
es schließlich Abschied neh-
men. Nach einem gemeinsa-
men Frühstück mit der Epping
Forest Band wurden noch ein-
mal Erinnerungen ausge-
tauscht, Kontakte vertieft und
bereits erste Pläne für ein Wie-
dersehen geschmiedet. Nach
dem Rückflug und dem Bus-
transfer zurück nach Eppingen
ließen einige Teilnehmenden
die Reise bei einem gemeinsa-
men Abendessen ausklingen,
ehe schließlich auch der Trans-
porter ausgeladen und alles
wieder verstaut wurde. ug/ske

Musik verbindet über Grenzen
GELEBTE EPPINGER STÄDTEPARTNERSCHAFT: Vier unvergessliche Tage erlebt.

Städtepartnerschaft: Die Stadtkapelle Eppingen erlebte in Epping vier Tage. BILD: UG/SKE

Ursula Gross

Sinsheim. Die Familie Martin
Steuerwald aus Adersbach fei-
erte am 22. Mai einen nicht all-
täglichen runden Geburtstag.
Das historische Familienstück,
der LANZ-Bulldog D2416, wur-
de 70 Jahre alt. Er war einst
durch den Vater des heutigen
Besitzers, Julius Steuerwald, ge-
boren 1903, am 22. Mai 1956
per Kaufvertrag erworben wor-
den. Über all die Jahre hinweg
wurde das Fahrzeug gehegt und
gepflegt und blieb stets in der
Familie.

Frühe Jahre im Arbeitseinsatz
Ein Blick zurück zeigt eine be-
merkenswerte erste Zulassung.
Am 5. Juni 1956 erhielt der Bull-
dog das Kennzeichen AW 79-
6502, was für Amerikanische
Zone Württemberg stand. Ba-
den-Württemberg war damals
dreigeteilt, und Sinsheim ge-
hörte zu Württemberg-Baden.
Bis 1958 verrichtete das Fahr-
zeug mit diesem Kennzeichen
treu seine Arbeit im damaligen
mittelbäuerlichen Betrieb in
Adersbach. 1958 erhielt der
LANZ-Bulldog dann ein Sins-
heimer Kennzeichen: SNH-N
344.

Gefahren wurde er von den
beiden Söhnen der Familie,
denn der Halter selbst besaß nie
einen Führerschein. Im Jahr
1970 wurden einige erforderli-
che Kleinreparaturen an dem
Fahrzeug durchgeführt. Der
heutige Halter Martin Steuer-
wald überarbeitete den Bulldog
zudem optisch und lackierte
ihn mit selbst angemischter
hellblauer Farbe. Hatte das
Fahrzeug ab 1960 eine ruhigere
Phase, weil sich die Söhne ei-
nem anderen Beruf zuwandten
und die Landwirtschaft zu ei-
nem Selbstversorgerbetrieb
wurde, war es ab 1973 noch-
mals stark gefordert. Es diente
mit einem zapfwellengetriebe-
nen Anbaubetonmischer und
Planierschild als Baumaschine.
Auch Baumaterial wurde teil-
weise mit Bulldog und Anhän-
ger herbeigeschafft.

Vor dem Ende bewahrt
Danach kam das Fahrzeug nur
noch selten zum Einsatz, zumal
einige Mängel bestanden und
auch der TÜV nötig war. So fiel
der Bulldog zunächst in eine Art
Dornröschenschlaf. Abgemel-
det war er allerdings nie. Nach
und nach wurden alle Verkehrs-
sicherheitsmängel beseitigt. Al-
le zwei Jahre erhielt er eine
TÜV-Plakette, dann stand er
wieder. Als der damalige Eigen-
tümer 1981 starb, versuchte

dessen Ehefrau und Erbnach-
folgerin, den Bulldog verschrot-
ten zu lassen. In den 70er- und
80er-Jahren boten Schrotthänd-
ler „Spitzenpreise“ bis 50.- DM
plus einen Steingut-Most Krug,
nebst ein paar Gläsern. Im Er-
folgsfall hätte die Geschichte
des LANZ-Bulldogs hier geen-
det. Doch der Verkauf bezie-
hungsweise das Verschrotten
konnte abgewendet und die Ge-
schichte des Bulldogs fortge-
führt werden. Aus Liebe zur al-
ten Technik, aber auch als treu-
er Wegbegleiter, sollte der D
2416 unbedingt erhalten blei-
ben, zumal bereits einige Ver-
schleißteile ersetzt worden wa-
ren.

Restaurierung
mit großer Hingabe
Im Jahr 2000 wurde die Kfz-Zu-
lassungsstelle Sinsheim auf den
Bulldog aufmerksam. Schließ-
lich gab es seit dem 1.1.1973
keine SNH-Kennzeichen mehr.
Alle Versuche, das alte Kennzei-
chen aus historischen Gründen
behalten zu können, schlugen
fehl. So trägt der LANZ-Bulldog,
der seit seiner Erstzulassung
ununterbrochen angemeldet
war, seit dem 13. September
2000 das Kennzeichen HD-BJ
1956 und ist auf Martin Steuer-
wald zugelassen.

Von nun an stand das histo-
rische Fahrzeug witterungsge-
schützt in einer eigens dafür er-
richteten Garage. Mit einem
kleinen Ersatzteillager, das in
den 1970er Jahren angelegt
wurde, war das weitere „Überle-
ben“ des Bulldogs gesichert.
Wieder vergingen einige Jahre,
und der heutige Halter war
mittlerweile im Ruhestand. Ab
dem Frühjahr 2012 wurde mit
viel Freizeitverzicht die Restau-

rierung des LANZ-Bulldogs in
Angriff genommen. Im Sommer
2013 wurden die Entrostungs-
und Lackierarbeiten abge-
schlossen. Alle Arbeiten wur-
den schriftlich und mit Bildern
dokumentiert. Technisch war
an dem Fahrzeug nun alles neu,
und nach der fälligen Hauptun-
tersuchung am 13. März 2014
wurde erstmals wieder mit dem
Bulldog gefahren.

Ein Riesendank geht an die-
ser Stelle posthum an den Sins-
heimer Bulldogfreund und
LANZ-Sachverständigen Wolf-
gang Prönnecke, der seine Aus-
bildung bei LANZ-Maschinen
absolvierte. „Ohne dessen uner-
müdlichen Einsatz und seine
sachkundigen Ratschläge wäre
die Restaurierung so nicht ge-
lungen“, erzählt Martin Steuer-
wald. Anzumerken ist außer-
dem, dass der heutige Fahr-
zeughalter im Juni 1959 wäh-
rend eines einwöchigen Kurses
in der werkseigenen LANZ-
Fahrschule den Führerschein
Klasse 4 erworben hat. Es war
damals eine Serviceleistung der
Heinrich LANZ AG, den Kun-
den auf Werkskosten den Er-
werb des Führerscheins zu er-
möglichen.

Heute begehrtes
Sammlerstück
Mittlerweile wurde auch der
LANZ von Martin Steuerwald
zum begehrten Sammlerobjekt,
obwohl diese HE-Baureihe zu
den letzten echten Bulldogs
zählt. „Wen wundert`s … wel-
cher Bulldog, der heute mit ho-
hem Aufwand restauriert und
der Nachwelt erhalten bleibt,
verfügt über solch eine lücken-
lose Biographie?“ (Quelle: Mar-
tin Steuerwald)

Die fast unendliche Geschichte
eines historischen LANZ-Bulldogs
DIE LÜCKENLOSE BIOGRAPHIE
DES D2416 DER FAMILIE STEUERWALD

Am 5. Juni 1956 erhielt der Bulldog das Kennzeichen AW 79-6502, was Amerikanische Zone Württemberg,
bedeutete. . BILDER (2): USULAGROSS

Martin Steuerwald auf seinem historschen LANZ-Bulldog, der seit dem
Jahr 2000 das Kennzeichen des Rhein-Neckar-Kreises mit dem Zusatz
Baujahr 1956 trägt.


